
Sonderpreis zum „Technologie-Transferpreis wissen.schafft.arbeit“ geht nach Sachsen
Zur Preisverleihung des „Technologie-Transferpreises wissen.schafft.arbeit“ am 18.11.2010 wurde erstmals ein vom 
Sächsischen Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst ausgelobter Sonderpreis für einen herausragenden 
Technologietransfer mit besonderem Entwicklungspotenzial vergeben. Ausgezeichnet wurde die erfolgreiche Kooperation 
zwischen dem Gießerei-Institut der TU Bergakademie Freiberg und der ausgegründeten ALUHEAT GmbH. Beide haben 
gemeinsam mit weiteren Transferpartnern eine innovative Wärmebehandlungstechnologie entwickelt und erfolgreich in die 
Automobilindustrie transferiert. www.wissenschafftarbeit.de

VEMAS Gemeinschaftsstand zur Messe Intec – letzte Chance zur Anmeldung
Eine Beteiligung an dem von der VEMAS organisierten Gemeinschaftsstand „Treffpunkt Industrie und Wissenschaft“ ist 
noch möglich. Der Gemeinschaftsstand richtet sich an Forschungseinrichtungen und Netzwerke. 
Kontakt: Lars Georgi, Tel.: 0371 5397-1935, lars.georgi@vemas-sachsen.de

Intec-Preis – letzter Aufruf zur Teilnahme
Die Auszeichnung würdigt innovative Lösungen und herausragende Entwicklungen in der Fertigungstechnik, im
Werkzeugmaschinen- sowie Sondermaschinenbau. Besondere Beachtung finden Leistungen zum effizienten
Ressourceneinsatz. Dem Berufsnachwuchs ist eine separate Ehrung gewidmet. Die Ehrung wird in zwei Kategorien
vergeben: für Unternehmen bis zu 100 Mitarbeitern sowie für Unternehmen mit über 100 Mitarbeitern. Ermittelt werden
die Preisträger durch eine unabhängige Jury namhafter Experten aus Wissenschaft, Wirtschaft und Politik.
Bis zum 11. Januar 2011 können sich intec-Aussteller bewerben unter www.messe-intec.de/intec-Preis

Gründung der Fraunhofer-Allianz autoMOBILproduktion
Seit Mitte 2010 bündelt die Fraunhofer-Allianz „autoMOBILproduktion“ die Kompetenzen von 17 Fraunhofer-Instituten, um 
für die Automobilbranche ein umfassender und kompetenter Partner in Forschung und Entwicklung zu sein. Durch die 
thematisch komplementären Forschungsschwerpunkte der einzelnen Institute werden Innovationen entlang der gesamten 
Prozesskette der Fahrzeugherstellung ganzheitlich realisiert. Die Allianz stellt sich den umweltpolitischen 
Herausforderungen bezüglich einer konsequenten Ressourcen- und Energieeffizienz der Produktionstechnologien. 
Kontakt: Fraunhofer IWU, Dr. Hans Bräunlich, Tel.: 0371 5397-1210, hans.braeunlich@iwu.fraunhofer.de;  
Lars Koch, Tel.: 0371 5397-1365, lars.koch@iwu.fraunhofer.de

Kongress „Ressourceneffiziente Produktion“
Parallel zum Messedoppel Intec/Z findet in Leipzig am 02.03.2010 der 2. Kongress Ressourceneffiziente Produktion im 
Congress Center Leipzig statt. Der Verbund Produktion der Fraunhofer Gesellschaft zeigt mit dieser Veranstaltung 
Konzepte und Forschungsansätze zu ressourcenschonenden Fertigungsprozessen und -anlagen sowie zur 
Energierückgewinnung. Bereits jetzt können Sie sich unter folgendem Link anmelden:
www.ressourceneffiziente-produktion.de/de/kongress.php
Kontakt: Fraunhofer IWU, Heiko Riede, Tel.: 0371 5397-1642, kongress@iwu.fraunhofer.de
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Fachkräfte

Studententag zur Messe intec am 04.03.2011
Auch im Jahr 2011 veranstaltet die VEMAS gemeinsam mit der AMZ und der Leipziger Messe parallel zu den Messen 
intec und Zuliefermesse Z einen Studententag. Ziel wird es wieder sein, über eine Jobbörse und eine mit Vertretern aus 
Wirtschaft, Wissenschaft und Politik besetzte Podiumsdiskussion Studenten, Schüler und Praktikanten mit Unternehmen 
und Institutionen des Maschinen- und Anlagenbaus zusammenzubringen. Unternehmen, die an einer Präsentation zur 
Jobbörse oder einer anderweitigen Zusammenarbeit interessiert sind, melden sich bitte bei der VEMAS.
Kontakt: Matthias Pohl, Tel.: 0371 5397-1817, matthias.pohl@vemas-sachsen.de

Landesinitiative „Steigerung der Attraktivität, Qualität und Rentabilität der dualen Berufsausbildung in Sachsen“
Für ausbildende Unternehmen stellt sich die Frage nach den Kosten der Ausbildung, dem diesen entgegenstehenden 
wirtschaftlichen Ertrag durch Auszubildende und der Qualität der Lehrausbildung. Mit dem QEK-Tool (Qualität-Ertrag-
Kosten) steht „online“ ein Instrument zur Verfügung, mit dem die Rentabilität und Qualität der Ausbildung ermittelt werden 
kann. Für Anwendung und Auswertung des Tools kann persönliche Beratung genutzt werden. Informationen unter: 
www.qek-tool.de Kontakt: HWK Dresden, Matthias Feiler; Tel.: 0351 8087-543, E-Mail: matthias.feiler@hwk-dresden.de

11.01.2011 „Aktuelle Umsatzsteuerfragen im internationalen Geschäft“ IHK Chemnitz
Seminar in Zusammenarbeit der IHK Chemnitz und des ZAK Zoll- und Außenwirtschafts-Kolleg GmbH, 
Tel.: 0221 352729, info@zak-koeln.de

20.01.2011 „Gestaltung internationaler Verträge“ IHK Chemnitz
Kontakt: Birgit Voigt, Tel.: 0371 6900-1242, voigt@chemnitz.ihk.de
www.chemnitz.ihk24.de/linkableblob/1105704/data/Factsheet_Gestaltung_internationaler_Vertraege-data.pdf

20.01.2011 Workshop „Nasschemische Reinigung – Optimal beherrschen!“ - Interessante Praxislösungen –
veranstaltet durch die Europäische Forschungsgesellschaft Dünne Schichten e.V. (EFDS) am Fraunhofer-Institut für 
Elektronenstrahl- und Plasmatechnik (FEP) in Dresden.
Kontakt: Europäische Forschungsgesellschaft Dünne Schichten e.V. (EFDS), Frau Dr. Kristin Brzezinski, 
E-Mail: brz@efds.org; Tel.: +49 (0) 351 871 8370

20.-26.01.2011 Messe IMTEX in Bangalore, Indien
Bedeutende Messe für spanende Werkzeugmaschinen, www.imtex.in

21.-24.01.2011 Messe Fabtec für Blechbearbeitung in Coimbatore, Indien
www.fabtec-messe.de

Messe Metalloobrabotka 2011 in Moskau (Russland)
Die Wirtschaftsförderung Sachsen und die VEMAS organisieren auch im nächsten Jahr wieder einen sächsischen
Gemeinschaftsstand zur Messe Metalloobrabotka vom 23.-27.05.2011 in Moskau. Die Anmeldung erfolgt Anfang Januar 
2011. Interessenten können sich vorab bei VEMAS melden.
Kontakt: Lars Georgi, Tel.: 0371 5397-1935, lars.georgi@vemas-sachsen.de

Russland-Forum zum Messedoppel intec und Z am 01.03.2011 in Leipzig  
Zu dem vom 1. bis 4. März 2011 stattfindenden Messedoppel Intec/Z erwarten die Veranstalter Delegationen aus den 
russischen Regionen St. Petersburg, Kaluga, Swerdlowsk sowie aus der Republik Tatarstan. Aus diesem Anlass findet am 
1. März 2011 ein spezielles „Russland-Forum“ statt, das von der Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH (WFS) mit den 
Partnern Leipziger Messe GmbH, der IHK zu Leipzig sowie den Verbundinitiativen Maschinenbau Sachsen VEMAS und 
Automobilzulieferer Sachsen (AMZ) inhaltlich vorbereitet und durchgeführt wird. 
Kontakt: Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH, Dr. Frank Hagen, Tel.: 0351 2138-170, frank.hagen@wfs.saxony.de

Vermarktungshilfeprogramm (VHP) Ukraine 2010/11 – Schwerpunktbranchen: Maschinen- und Anlagenbau sowie 
Ernährungswirtschaft
Ziel des Projektes ist es, kleine und mittelständische Unternehmen aus den neuen Bundesländern zu unterstützen, die ihr 
Geschäftsengagement um Aktivitäten auf dem ukrainischen Markt erweitern möchten. Das Delegiertenbüro der Deutschen 
Wirtschaft in Kiew ist mit der Programmdurchführung beauftragt worden. Weitere Informationen unter: 
www.dresden.ihk.de/servlet/link_file?link_id=26737&target=display&link_zusatz=&ref_detail=Newsletter&ref_sprache=deu
Kontakt: IHK Dresden, Rainer Reißaus, Tel.: 0351 2802-174, reissaus.rainer@dresden.ihk.de

international



25.-27.01.2011 Messen TerraTec und enertec in Leipzig
Fachmessen für die Bereiche Umwelttechnik und Erneuerbare Energien
www.terratec-leipzig.de, www.enertec-leipzig.de

01./02.02.2011 „Aktuelle Änderungen im Zoll- und Außenwirtschaftsrecht" IHK Chemnitz
Seminar in Zusammenarbeit der IHK Chemnitz und dem ZAK Zoll- und Außenwirtschafts-Kolleg GmbH, 
Tel: 0221 352729, info@zak-koeln.de

03.-06.02.2011 „WIN – World of Industry Part I“ in Istanbul, Türkei
Fachmesse für Maschinen, Schweißtechnik, Oberflächenbehandlung und Materialhandhabung
www.win-fair.com

17.02.-19.02.2011 Renewtech India in Mumbai, Indien
Messe für Erneuerbare Energien, www.renewtechindia.com

28.02.-01.03.2011 ACOD-Kongress im CCL Leipzig
Die Veranstaltung vom Automotive Cluster Ostdeutschland steht unter dem Motto „Innovation schaffen, heißt Erfolg sichern! –
Zukunftsorientierte Forschung und Entwicklung als Maßnahme zur Stärkung der ostdeutschen Automobilindustrie“. 
www.acod.de

01.-04.03.2011 Messedoppel intec und Z in Leipzig
VEMAS-Gemeinschaftstand in Halle 3 mit acht Ausstellern aus den Bereichen Netzwerke und Forschungseinrichtungen. 
www.vemas-sachsen.de, www.messe-intec.de

10.03.2011 „DFG- und AiF- Fördermittel erfolgreich einwerben“ in Frankfurt/Main
Informationsveranstaltung der Deutschen Gesellschaft für Materialkunde e.V.
www.dgm.de

17.03.2010 VDW-Konferenz „Metal meets Medical - Potenziale der Fertigung“ in Karlsruhe
Experten diskutieren, wie moderne Fertigungstechnik dazu beiträgt, hochwertige medizintechnische Produkte kostengünstig 
herzustellen. www.vdw.de/web-bin/owa/homepage

29.-30.03.2011 Seminar „Modellierung und Simulation“ Ruhr-Universität Bochum
www.dgm.de

04.-08.04.2011 Hannover Messe: Gemeinschaftstand der IHK Chemnitz – noch Plätze frei
Kontakt: IHK Chemnitz, Sandra Furka Tel.: 0371 6900-1241, furka@chemnitz.ihk.de
http://relaunch.chemnitz.ihk24.de/linkableblob/860912/data/HM_Messeinfo-data.pdf

Tipps

Wirtschaftsjahrbücher des OWC-Verlages in Zusammenarbeit mit den Auslandshandelskammern 
Folgende Jahrbücher können Sie kostenfrei im Service-Center in Chemnitz erhalten (solange der Vorrat reicht): 
Wirtschaftsjahrbuch Osteuropa 2010, Deutsch-Ukrainisches Wirtschaftsjahrbuch 2010/2011, Deutsch-Russisches 
Wirtschaftsjahrbuch 2010/2011, Deutsch-Türkisches Wirtschaftsjahrbuch 2010/2011

Russische Föderation: Neue technische Vorschriften zur Sicherheit von Maschinen und Anlagen 
Mit der Verordnung N 753 hat die russische Regierung mit Wirkung vom 25. September 2010 neue technische Vorschriften 
hinsichtlich der Sicherheit von Maschinen und Anlagen (Technisches Reglement „Über die Sicherheit von Maschinen und 
Anlagen“) in Kraft gesetzt. Die Neuregelung betrifft, bis auf einige Ausnahmen, alle Maschinen und Anlagen, die für den 
Einsatz in Industrie und Haushalt bestimmt sind und erstmals in der Russischen Föderation in Betrieb genommen werden. 
Die neuen Sicherheitsanforderungen sind bei Projektierung, Herstellung, Montage, Inbetriebnahme, Lagerung, Transport, 
Anwendung, Reparatur und Verwertung anzuwenden. Der Text der neuen Vorschrift und weitere Informationen sind auf der 
Internetseite der Föderalen Behörde für technische Regulierung und Metrologie (Rosstandard) in Russisch abrufbar.
www.gost.ru/wps/portal/pages/techreg/detail/?WCM_GLOBAL_CONTEXT=/gost/gostruactive/main/materialofweek/tehniches
kii+reglament+o+bezopasnosti+mashin+i+oborudovaniya
Kontakt: Germany Trade and Invest, Alena Soldo, Tel.: 0221 2057-351, Alena.Soldo@gtai.de
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Die Zuliefer- und Maschinenbaumesse Z/intec steht in Russland hoch im Kurs. Vom  1. bis 4. März 
2011 erwartet die Leipziger Messe Delegationen aus der Republik Tatarstan, St. Petersburg sowie 
den Regionen Kaluga und Swerdlowsk um die Stadt Jekaterinburg. Aus diesem Anlass findet am 1. 
März 2011 ein spezielles „Russland-Forum“ statt, das von der Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH 
(WFS) mit den Partnern Leipziger Messe GmbH, der IHK zu Leipzig sowie den Verbundinitiativen 
Maschinenbau Sachsen (VEMAS) und Automobilzulieferer Sachsen (AMZ) inhaltlich vorbereitet und 
durchgeführt wird. 

Das Forum soll den hochrangigen russischen Vertretern aus Politik und Wirtschaft die Möglichkeit 
geben, Konzepte und Ziele ihrer Modernisierungsvorhaben zu präsentieren und zugleich den 
Austausch zu technologischen Themen und Fragestellungen anzuregen. 

Die Republik Tatarstan, St. Petersburg, Kaluga und Swerdlowsk sind wachstumsstarke und 
wirtschaftlich attraktive Regionen, die bestrebt sind, die von Präsident Medwedjew geforderte und 
forcierte  „Modernisierungsoffensive“ mit entsprechenden Strategien umzusetzen. 

Zu diesen Regionen pflegt Sachsen vor allem in den Bereichen Maschinen- und Anlagenbau, 
Automotive und Energietechnik intensive wirtschaftliche Beziehungen. Diese flankiert und unterstützt 
das Sächsische Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr gemeinsam mit der WFS, 
Verbundinitiativen, Netzwerken und Kammern. 

Die russische „Modernisierungsoffensive“ beinhaltet die Erneuerung wichtiger industrieller 
Kernbranchen, die Entwicklung weltmarktfähiger Produkte, die Diversifizierung der 
Wirtschaftsstruktur, Effizienzsteigerungen sowie bessere Ressourcennutzung. Russland benötigt 
dafür Technologien, die gerade auch sächsische Unternehmen anbieten können. Insofern ergeben 
sich für hiesige Unternehmen gute Geschäftschancen, die durch das Russland-Forum zusätzlich 
befördert werden sollen. 

Russland-Forum  
 

Anlässlich der Messen Z 2011 und Intec 2011 
 

01. März 2011, Messegelände / CCL Leipzig 
 


